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Frohe und dankbare 
Grüße zur 

Heiligen Weihnacht! 
 
 

Gottes Schutz und Segen 
zum 

Neuen Jahr 2008 
von 

 
+ Oswald 
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Meine Lieben in der Heimat! 
 
 
Ich möchte mich zunächst bei Euch allen recht herzlich 
bedanken, die Ihr uns in diesem Jahr 2007 so großzügig 
mit Gebet und Geld unterstützt habt. 
 
Das Geld brauchen wir vor allem für die zweiundzwan-
zig Missions-Stationen in unserer Diözese. Einige von 
ihnen stehen bereits finanziell auf eigenen Füßen. Die 
meisten von ihnen sind aber immer noch auf die Hilfe 
des Bischofs angewiesen. Transport, Haushalt, Schu-
lungskurse und Hilfe für die Armen brauchen laufend 
finanzielle Unterstützung. Dazu kommen die außerge-
wöhnlichen Ausgaben für Seminaristen, kranke Mit-
brüder, AIDS – Kranke, Ausbesserung von Gebäuden 
nach einem Wirbelsturm, usw. usw. Wo wären wir ohne 
Euere Hilfe? Noch einmal, vielmals Vergelt’s Gott! 
 
Meine große Freude ist es , wenn wir die Begeisterung 
für den Glauben wecken können. Dies konnten wir mit 
Dankbarkeit bei unserer jährlichen Diözesanversamm-
lung handgreiflich spüren. Das Thema war: “Was ist die 
Kirche?” Im ganzen Jahr 2007 haben wir dieses Thema 
in den Pfarreien bereits durchbesprochen. In Rollen-
spielen und Gebeten wurde es deutlich, dass der Gro-
schen gefallen war: 
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“Wir alle sind Kirche und sind gemeinsam mitverant-
wortlich, die Sendung Jesu weiterzuführen.” 

 
 
Die Sammlung für den “Bischofs-Fonds” erbrachte eine 
erstaunlich Summe, mit der wir fünf Seminaristen für 
ein Jahr studieren lassen können. 
 
Ein Meilenstein für unsere Verkündigung ist die Veröf-
fentlichung meines Buches “Unsere Freude, katholisch 
zu sein!” Es erschien im Februar in englisch und wird 
noch vor Weihnachten in Xhosa und Sotho verfügbar 
sein. 
 
Das reich bebilderte Buch beschreibt in einfachen Wor-
ten unsere katholischen Gebräuche und entdecken in 
ihnen einen herrlichen Schatz des Glaubens. Die The-
men reichen vom Papst zum Weihwasser, von der Eu-
charistie zum Rosenkranz, vom Kreuzzeichen zur Os-
ternacht usw. 
 
In 2008 werden wir das Buch als Grundlage für ein 
Glaubensprogramm für die ganze Diözese verwenden. 
Die Begeisterung für das Buch ist groß. Es musste be-
reits neu gedruckt werden. 
 
Am 1. Dezember darf ich einen jungen Mann zum Pries-
ter weihen. Einen meiner Priester schickt die Bischofs-
konferenz nach Rom zum Weiterstudium, um später in 
Seminar unterrichten zu können. 
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Leider warten wir immer noch auf einen Bischofs-
Nachfolger für Mthatha. 
 
Gesundheitlich geht es mir wieder gut, nachdem ich für 
sechs Wochen eine körperliche Übermüdung bekämpfen 
musste! 
 
Unsere Bischofskonferenz hat mich und einen anderen 
Bischof ausgewählt, im Oktober 2008 an der Weltsynode 
der Bischöfe in Rom teilzunehmen. Im Juni mache ich 
aber zuerst eine Kur in Bad Wörishofen. Darauf freue 
ich mich schon, abgesehen davon, Euch wiederzusehen! 

 
Ich grüße Euch herzlich 

und segne Euch, 
Euer 

 
 
 
 
 
 
 
 
Bankverbindung: Liga Bank, Regensburg. BLZ: 750 903 00. 

Konto: “Diözese Umtata”. Konto Nr.: 111 57 66. 


